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DIENSTAG, 17. SEPTEMBER 2019

9.00	 Check-In und Begrüßungskaffee

9.30	 Begrüßung durch den Moderator
Christopher Seagon, Rechtsanwalt, Partner, Fachanwalt 

für Insolvenzrecht, WELLENSIEK 

AUF DEM WEG ZUM EINHEITLICHEN 
SANIERUNGSRECHT?

9.35	 Eröffnungskeynote
Dr. Andréas Stein,  

Head of Unit DG Just, Europäische Kommission 

9.55	� Christopher Seagon im Gespräch mit  
Dr. Andréas Stein 

10.05	� Überschuldung und Insolvenzgründe –  
wohin geht die Reise?
Prof. Dr. Florian Jacoby, Universität Bielefeld

10.35	� Umsetzung der EU-Richtlinie – aktueller 
Sachstand
Alexander Bornemann,  

Leiter Insolvenzrechtsreferat, BMJV

11.05	 Zeit für Fragen
11.15	� Networkingpause 

Genießen Sie Kaffeespezialitäten  

auf freundliche Einladung von:   	  

 
11.45	� Internationaler Blick auf das Sanierungsrecht – 

inklusive EU-Richtlinie
Andreas Ziegenhagen, Managing Partner Deutschland, 

DENTONS

12.15	� Umsetzungsempfehlungen an den deutschen 
Gesetzgeber
Prof. Dr. Lucas F. Flöther, Rechtsanwalt und Partner, 

Fachanwalt für Insolvenzrecht, FLÖTHER & WISSING 

Rechtsanwälte • Insolvenzverwaltung • Sanierungskultur

12.45	� Paneldiskussion – Umsetzung der 
ESUG-Evaluationsergebnisse und der  
Insolvenzrichtlinie
Alexander Bornemann

Prof. Dr. Lucas F. Flöther

Prof. Dr. Florian Jacoby 

Andreas Ziegenhagen

Moderation: Christopher Seagon

13.00	 Zeit für Fragen
13.15	 Gemeinsames Mittagessen

Insolvenzrichtlinie
und ESUG-Reform 
als Bausteine für ein 
stabiles Europa?

An der politischen Vorgabe aus Brüssel und Berlin, 
dass Europa weniger Insolvenzen und mehr Sanie-
rungen brauche hat sich nichts geändert. Angesichts 
bevorstehender Zunahme von Insolvenzen in Deutsch-
land sei die Umsetzung von Insolvenzrichtlinie und der 
abgeschlossenen ESUG Evaluation besonders dringlich. 
Die im Trilog erzielten vielfältigen Kompromisse haben 
zu einer Fülle von Öffnungsklauseln und individuellem 
Umsetzungsspielraum für die nationalen Gesetzgeber 
geführt. Von dem Brüsseler Wunsch nach einheit-
licherem Insolvenz- und Sanierungsrecht rückt man 
damit wieder weiter weg. 

	� Werden einzelne Mitgliedsstaaten das Tor zu einer 
neuen Forumshoppingrunde öffnen? Und was 
macht der Gesetzgeber in Deutschland daraus?

	� Wie wird der deutsche Gesetzgeber den, bei 
genauer Betrachtung, eindeutigen Befund der 
renommierten ESUG-Gutachtergruppe in noch 
funktionsfähigeres Insolvenzrecht umsetzen?

	� Bekommen wir in Deutschland ein eigenständiges 
Sanierungsrecht, das seinen Ausdruck in neuer, 
nicht-insolvenzgesetzlicher Grundlage erhält? 

	� Könnte der präventive Restrukturierungsrahmen in 
einer „Restrukturierungsordnung“ geregelt werden 
und sich so deutlich vom Anwendungsbereich der 
Insolvenzordnung unterscheiden?

Diese und andere brennende Fragen stehen im 
Mittelpunkt des aktuellen Symposiums. Seien auch Sie 
im September dabei und nutzen Sie den exklusiven 
Rahmen zur Diskussion und Networking mit den 
Top-Experten der Szene.

Wir freuen uns, Sie in Berlin zu begrüßen. 

Christopher Seagon
Rechtsanwalt, Partner, Fachanwalt 
für Insolvenzrecht, WELLENSIEK

Katrin Marie Schmitz
Conference Director
EUROFORUM Deutschland GmbH



AKTUELLE PRAXIS

14.30	�� TETENAL – Was tun, wenn nichts mehr geht? 
Vom Absturz über den GRANTIRO- 
Innovationsprozess zur Oscar-Verleihung
Peter E. Rasenberger, Executive Partner, RASENBERGER 

TOSCHEK und Co-Founder, GRANTIRO

Dr. Sven-Holger Undritz,  

Rechtsanwalt und Partner, White & Case 

15.05	 Zeit für Fragen

15.15	� Sanierungssteuerrecht im europäischen 
Kontext
Prof. Dr. Jan Roth, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 

Insolvenzrecht, Erbrecht sowie Steuerrecht, Partner, 

WELLENSIEK 

15.40	 Zeit für Fragen
15.50	�� Networkingpause 

Genießen Sie Kaffeespezialitäten  

auf freundliche Einladung von:   	  

16.20	� EuGH: Winterhoff ./. Bundesrepublik Deutsch-
land (Finanzamt Ulm) – Der Untergang der 
Direktexpressgruppe im Lichte der „Liberali-
sierung des Postmarktes“ in Deutschland
Michael Winterhoff, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 

Insolvenzrecht, Geschäftsführer, WINTERHOFF 

Rechtsanwalts GmbH

16.45	 Zeit für Fragen

FOKUS BANKENREGULIERUNG

16.50	� Bilanzierungsregeln und Bankenregulierung –  
Einfluss auf das Sanierungsgeschehen in 
Deutschland
Andreas Dörhöfer, Global Head Workout & Recovery 

Management, Deutsche Bank AG 

17.20	 Abschlussdiskussion
17.45	 Ende des ersten Konferenztages 

Ab 19.00  Gemeinsame Abendveranstaltung
Wir laden Sie herzlich zu einem gemeinsamen 
Abendessen im Kreise der Teilnehmer und  
Referenten in das „Café am Neuen See“ ein.

MITTWOCH, 18. SEPTEMBER 2019

8.30	 Begrüßung mit Kaffee und Tee
9.00	 Begrüßung durch den Moderator 

SANIERUNG AUF AUGENHÖHE

9.10	� Beteiligtengleichbehandlung im präventiven 
Restrukturierungsrahmen
Prof. Dr. Christoph Thole, Institut für Verfahrensrecht und 

Insolvenzrecht, Universität zu Köln 

9.35	� Praxis der Beteiligtengleichbehandlung in der 
außergerichtlichen Sanierung
Charlotte Kaiser, Rechtsanwältin, MBA und Partnerin,  

von der Fecht LLP

10.00	� Paneldiskussion
Nicole Langer, Weitere Aufsicht führende Richterin, 

Amtsgericht Aachen

Dr. Rudolf Luz, Funktionsbereichsleiter Betriebspolitik,  

IG Metall

Charlotte Kaiser

Prof. Dr. Christoph Thole

Moderation: Christopher Seagon

10.45	�� Networkingpause 
Genießen Sie Kaffeespezialitäten  

auf freundliche Einladung von:   	  



SANIERUNGSGUTACHTEN – QUO VADIS?

11.15	� Sanierungsgutachten – Überlegungen zur 
Anwendung im Rahmen der EU-Richtlinie
WP Tammo Andersch MBA, Vorstandsvorsitzender, 

Andersch AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

11.35	� Kriterium des Gläubigerinteresses, absoluter 
Vorrang vs. relativer Vorrang: Bewertungs- 
anlässe im Restrukturierungsverfahren
�Dr. Christoph Morgen, Rechtsanwalt, Steuerberater 

und Partner, Brinkmann & Partner, Rechtsanwälte | 

Steuerberater | Insolvenzverwalter

11.55	� Paneldiskussion
Tammo Andersch

Hans-Joachim Weidtmann, Managing Director und Head 

GRM-IC Corporates, Commerzbank AG

Dr. Christoph Morgen

Moderation: Christopher Seagon

12.35	� Entwicklungslinien in der höchstrichterlichen 
Haftungs- und Anfechtungsrechtsprechung
Prof. Dr. Godehard Kayser, Vorsitzender Richter,  

IX. Zivilsenat, Bundesgerichtshof 

13.05	 Abschlussdiskussion
13.30 – 14.30   Ausklang mit Mittagsimbiss

GASTGEBER ESPRESSOBAR

FÖRDERER

UNTERNEHMENSPRÄSENZ

IHR ARTIKEL IM HANDELSBLATT JOURNAL

RESTRUKTURIERUNG 
& TRANSFORMATION

SEPTEMBER 2019 | WWW.HANDELSBLATT-JOURNAL.DE

Medienpartner
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Eine Sonderveröffentlichung von Euroforum Deutschland

Sonderveröffentlichung  
Restrukturierung und Insolvenzrecht

Zeigen Sie Ihre Expertise im Rahmen 
eines hochkarätigen Autorenumfelds. 
Weitere Informationen finden Sie  
unter handelsblatt-journal.de

SPONSORING, AUSSTELLUNG  
UND JOURNALBEITRÄGE

Ihre Ansprechpartnerin:

Berit van Geul, Sales Director
0211 88743-3734, berit.vangeul@euroforum.com



HANDELSBLATT SYMPOSIUM  
SANIERUNGS- UND INSOLVENZRECHT MIT:

Peter E. Rasenberger
Executive Partner,  
RASENBERGER TOSCHEK  
und Co-Founder, GRANTIRO

Christopher Seagon
Rechtsanwalt, Partner,  
Fachanwalt für  
Insolvenzrecht, WELLENSIEK

Dr. Christoph Morgen
Rechtsanwalt, Steuerberater  
und Partner, Brinkmann & 
Partner, Rechtsanwälte | 
Steuerberater | Insolvenz- 
verwalter 

Dr. Rudolf Luz
Funktionsbereichsleiter 
Betriebspolitik, 
IG Metall

WP Tammo Andersch MBA
Vorstandsvorsitzender,  
Andersch AG 
Wirtschaftsprüfungs- 
gesellschaft

Andreas Dörhöfer
Global Head Workout & 
Recovery Management, 
Deutsche Bank AG

Prof. Dr. Lucas F. Flöther
Rechtsanwalt und Partner, 
Fachanwalt für Insolvenzrecht, 
FLÖTHER & WISSING
Rechtsanwälte • 
Insolvenzverwaltung • 
Sanierungskultur

Alexander Bornemann
Leiter Insolvenz-
rechtsreferat, 
BMJV

Michael Winterhoff
Rechtsanwalt, Fachanwalt  
für Insolvenzrecht,
Geschäftsführer, WINTERHOFF 
Rechtsanwalts GmbH

Dr. Sven-Holger Undritz
Rechtsanwalt und Partner,  
White & Case

Prof. Dr. Christoph Thole
Institut für Verfahrensrecht
und Insolvenzrecht, 
Universität zu Köln

Dr. Andréas Stein
Head of Unit DG Just, 
Europäische Kommission

Prof. Dr. Florian Jacoby
Universität Bielefeld

Prof. Dr. Godehard Kayser
Vorsitzender Richter, 
IX. Zivilsenat, 
Bundesgerichtshof

Nicole Langer
Weitere Aufsicht führende 
Richterin, Amtsgericht Aachen

Charlotte Kaiser
Rechtsanwältin, MBA  
und Partnerin, von der  
Fecht LLP 

Hans Joachim Weidtmann
Managing Director und 
Head GRM-IC Corporates, 
Commerzbank AG

Andreas Ziegenhagen
Managing Partner Deutschland, 
DENTONS
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MEDIENPARTNER

Prof. Dr. Jan Roth
Rechtsanwalt, Fachanwalt 
für Insolvenzrecht,  
Erbrecht sowie Steuerrecht, 
Partner, WELLENSIEK



Ihr persönlicher 
Anmeldecode

INFOLINE 

+49 211 88743-3343
Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

KUNDENBERATUNG UND ANMELDUNG

Mete Ardic
+49 211 88743-3343
anmeldung@euroforum.com

INHALT UND KONZEPTION

�Katrin Marie Schmitz
Conference Director
katrin.schmitz@euroforum.com

VERANSTALTUNGSORT

Pullman Berlin Schweizerhof
Budapester Str. 25, 10787 Berlin
+49 30 2696-0

Im Tagungshotel steht Ihnen ein begrenztes 
Zimmerkontingent zum ermäßigten Preis zur 
Verfügung.
Bitte nehmen Sie die Zimmerreservierung unter 
folgendem Link vor:  
https://book.passkey.com/e/49931125 

ADRESSE AKTUALISIEREN?

Wir nehmen Ihre Adressänderung gerne telefonisch  
oder per E-Mail auf: +49 211 88743-3333,  
info@euroforum.com. Sie haben das Recht, der  
Verwendung Ihrer Daten zum Zweck der Direktwerbung  
jederzeit zu widersprechen. Zudem sind Sie berechtigt, 
Auskunft der bei uns über Sie gespeicherten Daten  
zu beantragen sowie bei Unrichtigkeit der Daten die  
Berichtigung oder bei unzulässiger Datenspeicherung  
die Löschung der Daten zu fordern. Sie können unseren  
Datenschutzbeauftragten unter Datenschutzbeauftragter 
c/o Euroforum Deutschland GmbH, Toulouser Allee 27, 
40211 Düsseldorf erreichen. Ihnen steht des Weiteren  
ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde zu.

www.twitter.com/legal_live

www.facebook.com/euroforum.de 

www.euroforum.de/news

Konzeption und Organisation

Jetzt online anmelden:
www.handelsblatt-insolvenzrecht.de/anmeldung
anmeldung@euroforum.com

Anmeldeoptionen und Preise Preis Sonderpreis 
Banken*

Handelsblatt Symposium 2019
 17. und 18. September 2019

2.300 €** 800 €*

* Der Sonderpreis „Banken“ gilt für Mitarbeiter aus Banken und weiteren Finanzdienstleistern unter Aufsicht der BaFin
** Alle Preise pro Person zzgl. MwSt.

�Im Preis ist eine ausführliche, digitale Tagungsdokumentation enthalten.
Sie können jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.

IHR PLUS
Als Teilnehmer unserer Handelsblatt Veranstaltungen erhalten Sie von uns den Handelsblatt Business  
Zugang für 3 Monate kostenfrei. Das Angebot endet automatisch. Sie erhalten die Zugangsinformationen per 
E-Mail von der Handelsblatt GmbH. Zu diesem Zwecke leiten wir Ihre Kontaktdaten an die Handelsblatt GmbH 
weiter. Diesem kostenfreien Service können Sie natürlich jederzeit widersprechen.

Abonnieren Sie den monatlichen E-Mail Newsletter und erhalten Sie aktuelle und interessante Informationen 
zu Ihren Schwerpunktthemen: www.euroforum.de/newsletter

SIE KÖNNEN NICHT TEILNEHMEN?
Die Tagungsdokumentation ist 14 Tage nach der Veranstaltung zum Preis von 400 €* erhältlich.  
(Telefonische Bestellung: +49 211 88743-3343)

Unsere ausführlichen Teilnahmebedingungen finden Sie unter: www.euroforum.de/agb

#HBInsolvenzrecht
www.handelsblatt-insolvenzrecht.de

Handelsblatt Symposium

Sanierungs- und Insolvenzrecht 2019
Insolvenzrichtlinie und ESUG-Reform als Bausteine
für ein stabiles Europa?
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